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Möchten Sie mit PP auf dem Bildschirm Geschichte schreiben, so wie es Amitabh durch KBC gemacht 
hat? 
 
Nein; als ich mit ‘Fauji’ anfing habe ich mich selbst nie dadurch beschränkt, dass ich dachte das ist es. 
Wenn man seine Erfolge einschränkt wird man nicht über seine Grenzen hinauswachsen. Jeder neue 
Arbeitsperiode ist eine neue Herausforderung  und ich lasse den Dingen ihren Lauf indem ich mein 
Bestes gebe. Wenn es vorbei ist, ist es ein zusätzlicher Bonus. Außerdem vergleiche ich mich nicht mit 
anderen und ich sage dies bei allem Respekt vor Amitji. 
 
Aber was brachte Sie dazu, die Rolle eines Quizmasters zu übernehmen? 
 
Ich liebe Ratespiele; Ich bin ein Rate-Freak. Wenn ich kein Schauspieler wäre, wäre ich Lehrer 
geworden. Außerdem, ich mag dies Team - Siddharth Basu, Star Plus. Also als sie sich dieses Konzept 
einfallen ließen, das Kinder und ein bildendes Format einbezieht, machte es mich neugierig. Ich habe 
in der Vergangenheit mit Star Plus und Synergy gearbeitet. Es ist ein intelligentes Team, welches sich 
großartige Konzepte einfallen läßt. Das Format unterstützt die Notwendigkeit und Wichtigkeit der 
Bildung. Wenn ich mit dem Dreh fertig bin, nehme ich all die Fragen mit nach Hause und dann 
machen wir einen Quiz-Wettbewerb bei mir zu Hause mit meinen Kindern und deren Freunde. Ein 
anderer Grund weshalb ich die Show annahm ist, weil sie eine gute Mission hat. Sie kann das Leben 
von Jemandem für immer verändern. Der Gewinn ist sehr hoch und kann für jemanden, der es 
wirklich braucht, sehr nützlich sein.   
 
Waren Sie ein guter Schüler? 
 
Obwohl Sie da meine Lehrer fragen müssen um eine ehrliche Meinung zu bekommen, denke ich, ich 
war ziemlich gut; nur dass ich kein engagierter Schüler war; ich lernte nur in den letzten paar Tagen. 
Aber ich habe meine Studien genossen wie ich meine Arbeit heute genieße. 
 
Also welches war Ihr Lieblingsfach und welches Ihr am wenigsten geliebtes? 
 
Ich liebte Geografie und Biologie, aber Geografie mochte ich mehr. Geografie ist die Wissenschaft, die 
man jeden Tag um sich herum fühlen kann und das machte es für mich sehr interessant. Mit Biologie 
war es das gleiche, es ist so interessant zu erfahren, wie die Lebewesen um uns herum funktionieren. 
Speziell der menschliche Körper ist so ein faszinierender, vielschichtiger Apparat! Und was das am 
wenigsten geliebteste betrifft, ich würde nicht sagen, dass es da irgendeines gab, allerdings fand ich 
Physik etwas schwieriger als den Rest.  
 
(Allerdings, als er nach dem Siedepunkt von Wasser gefragt wurde, erwiderte King Khan sofort, “100° 
C und 212° F!” Bescheiden, eh?) 
 
Zurück zu PP, warum ist es anders, abgesehen vom Gewinn? 
 
Alles! Wir wollten nicht irgendeine Kopie von KBC; also, vom Format bis zum Gewinn ist alles anders. 
Bei KBC gab es immer ein genaues Ergebnis - du wusstest entweder die Antwort oder du wusstest sie 
nicht. In PP glaubst du immer du weißt die Antwort aber manchmal fällt sie dir einfach nicht ein 
obwohl die Antworten einfach sind. Eigentlich ist es die Einfachheit des Spiels, dass dich verwirrt, da 
Erwachsene immer so großspurig und selbstsicher sind, dass sie alles wissen aber frag sie einfache 
Dinge wie “wieviele Knochen hast du in deinem Körper?” und sie sind verblüfft. 
 
Würden Sie mehr im TV machen? 
 
Warum nicht? Es ist das, womit ich angefangen habe, also die besondere Liebe ist definitiv da. Wenn 
jemand mit einem aufregenden Konzept auf mich zukommt und ich habe Zeit, werde ich es definitiv 
annehmen. Ich bin offen für alle Genre der Unterhaltung. Ich denke nicht, dass 70 mm groß sind und 



35 mm klein. Wenn es um die Unterhaltung und die Sichtweite geht die sie anbieten, sind beide 
gleichbedeutend.  
 
Welche Erfahrungen haben Sie mit den Kandidaten der Show gemacht? Hatten Sie Spaß? 
 
Ich treffe bis zu 120 - 150 Leute in dieser Show und ich fühle mich vom Glück gesegnet, dass ich ihre 
Gesichter zum Lächeln brachte. Ich umarmte sie und küsste sie; das ist meine Art meine Zuneigung 
zu zeigen und ich fühle mich sehr gut, wenn ich sie treffe auch deshalb, weil jeder einzelne solch eine 
besondere Person ist. Es ist eine Freude, jeden Tag solch unterschiedliche und intelligente 
Persönlichkeiten zu treffen. 
 
Und Sie werden von ihnen mit Geschenken überhäuft, nicht wahr? 
 
Oh ja! Es ist überwältigend die Geschenke zu sehen, die die Kandidaten bringen. Ich schätze sie alle. 
Tatsächlich sammle ich die Geschenke, die ich bekomme, ein und befestige sie während der Staffel in 
einer Ecke am Set. Und am Ende der Staffel nehme ich alles mit nach Hause und dann bringt Gauri 
alles in meinen Bibliothekbereich. Diese Ecke in Mannat liegt mir sehr, sehr am Herzen. (lächelt)  
 
Planen Sie, irgendwelche Prominente von Ihrem IPL-Team zu PP zu bringen? 
 
Ja. Yuvraj Singh hat zugesagt mitzumachen, wenn sein Terminplan es zulässt. Ich habe auch Dhoni 
gefragt. Preity Zinta hat mich tatsächlich neulich Zuhause überraschend besucht und wir hatten ein 
Stehgreif-Quizz; also sie dürfte kommen wollen. Ich möchte auch, dass Kajol, Juhi Chawla, Madhuri 
Dixit, Saif Ali Khan, Kareena und Karan Johar an Board kommen, da die meisten von ihnen Kinder 
haben und sich mit dem Format identifizieren werden und dann dadurch Spaß mit ihren Kindern 
haben werden. Ich wünsche mir auch, dass mein Sohn Aryan und seine Freunde in die Show 
kommen. Das wäre ein Spaß. 
 
Wie bewältigen Sie Ihre Terminplan zwischen IPL, PP und Ihre Bollywood-Aufgaben? 
 
Indem ich vier Stunden schlafe! Ich bin ein Mann aus der Arbeiterklasse (lächelt). Ich arbeite 20 
Stunden am Tag, wenn ich weniger als das arbeite, habe ich das Gefühl den Tag verschwendet zu 
haben.  
 
Kürzlich sind Salman und Akshay Kumar in den TV-Zug eingestiegen. Bringt Sie das aus der Fassung? 
 
Natürlich nicht. Es ist gut für das Fernsehen. Ich glaube nicht, dass es ein neuer Trend ist, keinesfalls. 
Wenn ich zum Fernsehen gekommen bin, heißt das nicht, niemand sonst kann das. Umso mehr umso 
besser. TV ist ein Medium mit Platz für alle. Wenn jemand die Zeit hat und Geld, dann sollten sie 
wirklich kommen. Ich wünsche beiden, Akshay und Salman das Beste. 
 
Zum Schluss, wie reagieren Sie, wenn die Leute Sie King Khan nennen? 
 
Ich werde wirklich verlegen. Ich habe mich niemals selbst King Khan genannt. Ich bin nur ein 
Arbeiter, ein Arbeiter aus dem Publikum, der sehr hart arbeitet. Es gibt viele Menschen, die dazu 
beigetragen haben, dass aus mir zu machen was ich bin und ich denke sie verdienen den Titel alle 
zusammen.   
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